für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Konigl. Previnzial⸗Intelligenz⸗Comteir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


—— Ik nun 


87. 


Montag, den 20. Marz 1848. 


Angemeldete Fremde. 

Angekemmen den 17, und 18. März 1348. 

Bet N Gutsbeſitzer Heine aus Felgenau, Herr Kaufmann Ftitſche aus Leip⸗ 
s, die Herten Wadzeck und Schwartz aus Berlin, log, im Engl. Haufe, Herr 
Gutsbeſizer Hertzeg und Frl. Tochter aus Kl. Gartz, Herr Kaufmann E Weber 
auß St ttin, log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann Scharfenorth aus Me⸗ 
mel, ‚log. im Pore du Nord. Die Herren Gutsbeſitzer von Palubinsky aus 
Stangenderg, v. Widersheim aus Schadrau, Herr Kaufmann Meyer aus Brom⸗ 

erg, Hert Actuar Beyer aus Dirſchau, log. im Deutſchen Haufe. Hern Ritter, 
gutsbeſitzer Niedlich aus Gr. Lüblow, die Herren Gutsbeſitzer von Wittke aus 
Piebben, Mouhl aus Lähſau, log. in Schmelzers Hotel. Die Herren Ritterguts⸗ 
‚befiber » Trembecki aus Nogath, v. Hertig aus Czerlin, Herr Kaufmann Hirſch⸗ 
berg aus Marienwerder, log. im Hotel d' Oliva. a 
———— ——— ——— 2Kõ« 2«'ͤ e 
17 Bekanntmachungen. | 
1 Mehrere in letzter Zeit vorgekommene Fälle laſſen es nothwendig er⸗ 
ſcheinen, auf die aus der Geſetzgebung vom 7. Februar 1835, betreffend den Bes 
trieb det Gaft- und Schankwirthſchaft, hervorgegangenen Beſtimmungen, welche 
nach der ſpäteren Allerh. Verordnung vom 21. uni 1844 auch auf den Kleinhan⸗ 
Bet — geiſtigen Getränken Anwendung erleiden, in Folgendem aufmerkſam zu 
machen: 


10 Die zum Betriebe der Gaſt⸗ und Schankwirthſchaft, ſowie des Kleinhandels 
mit geiſtigen Getränken erforderliche polizeiliche Erlaubniß iſt von der Nütz⸗ 
lichkeit und dem Bedürfniſſe einer ſolchen Anlage für das Publikum ab⸗ 
hängig. a 


1 


— 199 
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2 2 Gr ne 00 ra neh eſinni 
Kerl des in 
dem Erlaubnißſcheine genannten Inh rs, und 1 sch Am n, ohne 
beſondere Genehmigung, weder auf ein anderes Lokal übertragen, noch an 
eine andere Perſon abgetreten werden.“ 
) Auch bei vorhandener Nützlichkeit und Nothwendigkeit einer dat e An⸗ 
Diane für das Publikum kaun die Ektaubniß dazu verſagt werden 
a) wenn die Perſönlichkeit, die Führung und die We ene. 
des Nachſuchenden nicht die genügende Bürgſchaft eines ordnungsmä⸗ 
ßigen Gewerbebetriebes gewähren, oder: 
b) wenn das zum Weimaheh dee warben e e wegen ſeiner 
Beſchaffenheit und Lage 15 cht d 12 975 e erſcheint. 
4) Da die Nützlichkeit und Nochw endigk eit o as Bedürfniß einer Schank⸗ 
anlage oder Kleinhandlung mit geiſtigen Getrinfen, in dem einen oder dem 
m d 


G . Stadtth 1 8 nach und A 
Sch bar © lechrsbeſ dig kleben if 
daß, wenn er ſelbſt, oder einer 0 Miether, 0 17 perſonliche Erlaubviß 
zu den vorgenannten, Gewerbeb etrieben beſeſſe A Erlaubniß bei 
diem Verkauf DR uſes, oder bei, A eit ige 15 des betref⸗ 
gi a ohne! e be HEBEN fan 1 0 1 werden 

treten vielmehr bei alle n ſol⸗ hen enen en 
nung, ein: 8 ganz eden Schaftes N 3 eln ii 


wie bei Erö 
Ae ein, und es wird daher Jedermann, der ein 900 ufen 
oder eine Wohnung miethen will, um eines jener Gewerbe darin treit 
EA ſich der polizeilichen Genehmigung d dazu. vorher, Zu, EM 
um nicht, ease hen JB) Verlegenheit zu. kommen nd ea . 
5) Die . au buiß wird jedesmal nur für das labfende len e ertheilt; 
ci DEE. In haher kann aber auf die Verlängerung, Pa, 10 das d gl 
zeichnete Lokal von Jahr zu Jahr rechnen, he et, bei, fein N ber 
triebe nicht zu begründeten Veſchwerden Ve al geg 1992852 
6) Auch Conditoren, Garköche, Reſtaurateurs, Inhaber, pon Wenn 1 A n ier⸗ 
b ſtuben, Kaffe eehäuſern * ‚dgl. m., übethau ot Alle, die vnde Spei 4 
- A ee Zum SR ug auf der Stelle, gegen Bezahlung) serabreich 
doder 80 ai, Getränke 7 5 S ff 10 als ir iD un Bat 
1 keit d tkaufen wollen, „bert fei dazu der p tlaubuiß u e 
teen für ſte, hne Alone, die obi of 10 ften 9 5 1 
yu ein Berechtigter, fo dürfen deſſen Erben, fibre bord Be- 
denken obwalten ſollten, das Gewerbe bis zu Ende des 1 hres, 
mit pol ellicher 0 fh 1 Zu einer längeren Aud deſ⸗ 
ſelben ga aber, N ſel 1 Witiwen, eine e a gung 
erforder ig e 14. März 16486. h 
Der Polizei-Präfident, Zu 
v. Clauſewitz. 


— 6 \ — 
BE. 
Die Chriſtine Geſchke geb. Grünwald hat nach erreichter Großjährigkeit 
RN end er g ſuspendirt geweſene Gemeinſchaft der Güter 


und des Etrwerbes mit ihrem Ehemanne, dem hieſtge⸗ e Aae Georg 
e rechtzeitig een gn i 
„Danzig, de den % era 1 
gl., . 25 und Stadt N 


3. ehe e beachtliche 1 0 Franziska geb. echte 600 bei. ihrer ©: 
Kal Gro ng keit die Gütetgemeinſch 1 mit e 6 1 
Cyenfefän, 4 N en ſſen. 


Bee den 3. m 

Br 1150 liches Land⸗ aid Staprgericht. 

Rn 500 der Macht vom 10. zum 11. d. M' ſind folgende vier machen b 
3 0 8 oͤffentliche Sicherheit im hoͤchſten Grade gefaͤhrliche und fon A 

de RENNENS namlich: die Arbeiter Johann Peter Bottke, Heinrich Ja⸗ 

cob She Carl Eduard Brock und der Glaſer Auguſt Otto Robert Repping au 
dem hieſigen Criminal-Gefangniß, wo fie ſich wegen Diebſtahls und reſp. Straßer ⸗ 
a e Unter n Le mittelſt gewaltſaͤmen Ausbruchs entiprungen. 
lite ei Milttairbehorden werden erſucht, die vier genannten 
Perſonen ee HR verhaften und hieher in das Kriminal⸗Gefaͤngniß ab ⸗ 


liefern laſſen. 
Ne den 15. Maͤrz 1848. a 
1719080 Land- und Stadte gericht 


ndapinüh 87606 lement des Johann, Peter Bot ter- 14337727 
Geficht! gal aͤrzlich. Sti „Meer Augenbraunens ſchwaͤrzlich 145 
. N Bar fang. Mund und Wangen? gewohnlich. Kinn s ſpitz. Zähne: voll. 
I überhaußt laͤnglich. 111519 
ae. Mee mittel.“ Größer 5 Fuß 6 Zoll eines gerade! Gefundheitszu⸗ 
ſtand: gut. Beſondere Kennzeichen: auf der Oberlippe eine Schnittnarbe. 
Perſoͤnliche Verpäht niſſe.“ Alter: angeblich 24; Jahre. Geburtsort: Graudenz. 
ae W de cen ee Gewerbe: Arbeiter. Sprache 
on: evangeli a 
eidun 95. 3 8. We 1 Jacke: kuchr 1 ſchwarzbunt ſeide 
5 0 W R Kette: RR Wee 1 15 null Such Betteidung 


Signalemient) des Heinrich Jacob Lange. 
Geſicht. Haare: blond. Stirn: niedrig. Augenbraunens blond. Augen: grau 
Naſe; ſpitz. Mund und Wangen: gewohnliche Kings doit Zähne; ‚dell Ge: 
11 ſicht uͤborhauptz laͤnglich⸗ 
rp er Statur! mittel. Größe: 5 Juß 5 Soll Beine: gerade, Beimdhitgn 
fand gut. Beſondere Kennzeichen z keine, 
ee Verhältniſſe. Alter: an geblich 27 Jahr. Geburtsort: dane 


SA Kalle N e auf Hat N Fer te Sie 2 


m . D. 725 8 } J on (i) 
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Kleidung. Muͤtze: ſchwarz braune Pelzmütze. Jacke: blau tuchne. Halstuch: grün 
und roth carirt baumwollen. Weſte: blau tuchne. Beinkleider? ſchwarz eng⸗ 
liſch lederne. 
Signalement des Carl Eduard Brock. 

Geſſicht. Haare: blond. Stirn: flach. Augenbraunen: blond. Augen: blau. Nafe: 
fpig. Mund und Wangen: gewoͤhnlich. Bart: dunkelblond. Kinn: ſpitz. Zähne: 
an den Seiten fehlen einige. Geſicht uͤberhaupt: laͤnglich. Fa 

Körper. Statur: groß. Größe: 5 Fuß 7 Zoll. Beine: gerade. Geſundheitszuſtand: 
durch Krankheit Kite Beſondere Kennzeichen: keine. 

Perfönlihe Verhaͤltniſſe. Alter: 29 Jahre. Geburtsort: Danzig. Letzter 
Wohnort: daſelbſt auf dem Eimermacherhof. Gewerbe: Arbeitsmann. Sprache: 
deutſch. Religion: evangeliſch. 

Kleidung. Mütze: ſchwarze Peltzmuͤtze. Jacke: blau tuchne. Halstuch: hellblau 
wollener Shawl. Weite: blau tuchene. Beinkleider: blau tuchne. Fuß beklei⸗ 
dung: Pantoffeln. ’ 

Signalement des Otto Auguſt Robert Repping. 

Geſicht. Haare: blond. Stirn: hoch. Augenbraunen: blond. Augen; blau. Nafe: 
lang. Mund und Wangen: gewohnlich. Bart: blond. Kinn: ſpitz. Zähne: einer 
der obern Vorderzaͤhne fehlt. Geſicht überhaupt: laͤnglich. a 

Koͤrper. Statur: mittel. Groͤße: 5 Fuß 5 Zoll. Beine: gerade. Geſundheitszu⸗ 
ſtand: gut. Beſondere Kennzeichen: keine. 

Perſoͤnliche Verhältniſſe. Alter: angeblich 25 Jahre. Geburtsort: Königsberg. 
Letzter Wohnort: Danzig auf der Riederſtadt. Gewerbe: Glaſer. Sprache: 

deutſch. Religion: evangeliſch. ö 

Kleidung. Muͤtze: ſchwarz kuchne. Jacke: braun engliſch lederne. Halstuch: heil: 
blau wollener Shawl. Weſte: ſchwarz tuchne. Beinkleider: dlau wollene. 
Fuß bekleidung: lederne Pantoffeln. i 


ende gelen 


5. Am 18. März, Mittags 14 Uhr, wurde meine Frau von einem Söhn⸗ 
chen glücklich entbunden. Prediger Hepner. 
6. Geſtern Nachm. wurde meine Frau von einem geſunden Knaben glücklich 
entbunden. Danzig, den 18. März 1848. s E. Harms. 
N Doe dt ens fon o e, 
7 Heute ſtarb unſer am 16. Januar geborenes Töchterchen. g 
Danzig, am 19. März 18438. Friedrich Wißniewski u. Frau. 


3. Heute früh um 3 Uhr ſtarb unſere innigſt geliebte Tochter Wilhelmine, in 
Solge der Leberkrankheit, in ihrem noch nicht vollendeten 2a ſten Jahre; dieſes zeigt 
mit betrübtem Herzen, um ſtille Theilnahme bittend, an L. Aben. 

— — -- — — —— — . —.—f8 —⏑—U4c. — — 


e 
9. Heute Montag, 2te große Vorſtell. Deiſort. 


10. Fracht n. Elbing u. Königsberg befoͤrd. Guſtav Wernik, Häkerg⸗E. a. Fiſchm. 
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: u 0. 2 75 En ‚er 
11... Unterricht fuͤr erwachſene Perſonen 
im richtigen Sprechen und Schreiben, Brieſſtyl und Literatur, und für ſolche Dar 
men, die ſich für das Erziehungsfach ausbilden wollen auch in andern Wiſſen⸗ 
ſchaften, ertheilt 2781 
Hundegaſſe 325, Oberſaal⸗Etage. Adelheid von Prondzinska, gepr. Lehrerin. 
12. Die Herren Actionaire des Strom-Verſicherungs-⸗Vereins werden nach . 
18. des Status zut General⸗Verſammlung 5 
„Mittwoch, den 22. März, Nachmittags 3 Uhr, 
im Hauſe Langenmarkt 491. eingeladen. 
Danzig, den 17. März 1818. 
Die Direction des Stroms Verficherungs: Vereins. 
13. Dienſtag, den 21. d. M., Abends 61% Uhr, findet im Saale des Se, 
werbehauſes hieſelbſt die erſte det drei noch angekündigten Quartett-Unterhaltungen 
ſtatt, worin folgende Sachen zur Aufführung kommen: | n 
ER Trio von F. Mendelssohn-Barthöldy. No. 2. C-moll. 
Quartett von Franz Schubert. D-moll. nud 
Quintett von L. Spohr. D. dur. e “ 
Billette 3 15 far. find in der Gerhardfhen Buchhandlung und in der Muſi⸗ 
kalienhandlung des Herrn Nötzel zu haben. An der Kaffe koſtet das Billet 20 
gt. Aug. Dene cke. 
14. si ET e ee 
Die Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft „Colonia“ zu Köln a. te 6 
ſowohl Gebäude als bewegliche Gegenſtände jeder Art, gegen feſte billige tür 


mien. 8 
Der unterzeichnete zum Abſchluß der Verſicherungs⸗Policen . te 
Haupt⸗Agent, ſowie die Unter⸗Agenten: für Danzig Herr J. E. Rin tz, Schul 
ſelmarkt 633, u. für Neufahrwaſſet Herz Apotheker d E. Prochnow ſind 
jederzeit bereit Auskunft zu ertheilen und Verſicherungsanträge entgegen zu nehmen. 

Danzig. März 1848. C. F. Pannenberg, 
Langgaſſe 363. 


18. Montag, d. 20. März, beginnt die Schuitenfahrt 
in den Stunden von Morgens 6, 8, 10, 12, 2 und 4 Uhr vom Schuitenſteeg 
und in den enttgegengeſetzten Stunden von Neufahrwaſſer. 
16. Bei ihrer Abreiſe von hier empfehlen ſich ihren Freunden und Bekannten 
Danzig, den 19. März 1348. der Dre Schäffer 
2 en * 1 und Gattin. a ir 
17. Frachtgöter nach Königaberg, Tilſit u. |. w. werden angenommen — 
thor in der Sonne, nach Königsberg für Eiſen pro J, 21 Sgr. und * 5 
Güter 33 Sgr. Pätzel. 
18. Stroh- und Pferdehaarhüte jeder Art werden aufs Beſte gewaſchen und 
moderniſirt bei L. Mierau, 1. Damm 1114, neben Herrn Oert ell. 2 


— 


0 


— 


olge 7 50 itte vom 8. März a. c. 57 an ee für die 

Waisen Mr N eß bei uns eingegangen 
nn Bulke: nd 5 rtl, Marks 1 rtlo u 1. is J. Goldſtein Zotte, 

F. M. url, J Ku 15 ſg F. 15 fg % 
b) bei v. Duisberg: Fräut, Goroney I tel, Ungenannt, 1. rtl fue ese 
rtl, R. jr. 10 Abi; We Kr. ask \ 
e) bei Höne: 15 rtl, 

d) bei Lojewski: von F. W G. rtl, einem Schubmocherl * * 3 M. 151 

2rtl., Frau CommeneRärbin Baum, 10 rtl. L. F. L. 2 rtl, 

e) bei Martens: von Herrn Direktor Strehlke in der St. Petri- Schul (gen 

ſammelt 41 rtl., Herr Bäckermeiſter Ballauf Brtlr; Herr Bäckermeiſter S trei⸗ 
chan rtl, Hert. Pel⸗Juſpektor Wieſe lertl., Ungenaunter 15 rtl., von 

Herrn Lieutenant Schomdorf in Oliva geſammelt 24 rtl. 8, g. 6zpf, von 

Herrn Wundarzt Wirthſchaft in Neufahrwafler . gesammelt 27 HH 1,180 63h 

von Herrn Dr. Boyke aus Zoppot 13 mtl 

f) bei Pfeffer von Herrn Sradibansatbn Seeder l, lle, Hens, Ober k. G.. 

Aſſeſſor Hallmann Irtll, 

00 v. Rottenburg: von E a. E. E. L At. EA 8. c. Sat W. Keuf⸗ 
fert 10 fg, S. J. J. d rtl. Hi. Labudda 10, g J G. Schmidt. 157 g., 
t. Springel 5 16 en Ga 10% g Ungenannt. 11% J G. p R, It, 
h) bei : von Herrn Jantzen 20 fg., von Herrn Seelmann U rtl., 7 

Böttrich 2rtl. mehreren, AUngenannten Gortl ', ) 
190 Schumann: von O. d. ER rtl., v C. € 10 rtl., 
. bei Trojan: bon Herrn Commerz Rath Gibſone 50 rtl. „ebnet 
A. T. v. Frantzius 15 rd Herr Paul Lehmann 10 artl 1 Herr Kanzellei⸗ 
n gez 10 fg. im 

Ar 55 Weickhmaun: Lui aunt 1 Friedrichsd “or, von Hen kurt) 

j b Men von H. K is ſg, hi 15 fg W. 10.49. J. FC. 108% 
5 I rtl. 10 6g R 5 g., EEE N. 10 ars} 
ber Cleöſch: arg ii Prediger Dr. Höpfner von Gander fir monhtei 

dende Kindet Trtl. Fi gr., von C ch. I rtl, 
sie 5 4 ee 283 rtl. 14 ſgr. Gb 
Wh bit a heuen Zweck dur ge ab 4 & 90 fördern. 

Ya Da 17 15 7 litt ttera 2. zur tei Nie A e 

iſt in rt 18 gefmm hi TA nuf. für, den e I be fange 

ten Spieler deſſelben einen 

21. in Sohn erdentlech, Een der Luft hat die, ee A 1 

melde ſi 1 undeg. 328. auch iſt daſelbſt ein Feuereimer 2 verkaufen 

gu? 11 der Be gufisgpe, fi find am-Donnerftage d. 9 d ein Paar Ka⸗ 

e 11 Mederb ringer eine Belohnung udeg f 

ZTiſchbutt, iſt alle Woche friſch z. h. bel N. 3. ee Seifeng. 9515 
Tun me eye een Fun mor ie to h Adi: Me ı 018 81 


24. Peng t 255. iſt eine Wohnung nebſt⸗Küche u. Boden zu arm" 


= - 
% Dundeg, IE rr, ebf, ig eine Stüte u. Kath fro er zu x 
26. * en 392. N 2 > 185 1} * i * In iger 
155 e 18 tüben, Küche u. Boden zu verm 


7. . ide in det Röpetgaſſe, bon Laugenm. kommend rechts. 
die ſich der vortheilhaften Lage wegen zu jedem Geſchäfte eignet, iſt vom April 


30% opengaſſe ind. 2 kleine Zimmer nebſt Küche, J Trep. h/ u. eine Remiſe 


. Stall z. vermiechen. Näheres Johannisgaſſe No. 1378. 2 
> FR an) va aſſe 936. iſt eine freundl. Stube mit Meubeln z. vermier . 
20 khor 917 eine ſehr fr. Vorderſt. g. 1 Dame o. Herrn z 3. . 


333. Japfengaſſe 102. ſind 2 Trep. h. 2 Stuben, Küche u. Voden zu berm. 
34. Eanggarten No, 114. iſt 1 menblirtes Zimmer und Alkoden zu vermlethen. 
35. Langgaſſe No. 58. iſt die Saaletage, beſtehend aus 3 Zimmern, Kuͤche, En⸗ 
tree ꝛc. zu Oſtern, au x nin 9 


werden; 2 Ellen Breite Buckskin von 1 rtl. 8 ſgr. an und ein bedeutendes Lager 
Agen Bt skin 1 12,180 und 22 gr. Maßkrvem besteht das La er s 


r feine Hemden und Köper⸗Flanelle, Futterkattune, carirte wollene Zeuge zu 
l, ch a ** 
bedeutende Partie halbleſnener und halbwollener Sommerhoſen zeuge etwas 
Aber die Haͤlfte des eigeurlichen Werthes zu 5, 6, 3 und 10 fgr. die 
Eue abgegeben werden. Die Tuch⸗Niederlage aus Berlin, 14 
. Langenmarkt NE 451,, eine Tteppe hoch, 


neben der Königl. Bank. 


2 


37. Ein complettes Billard, mehrere Spiegel, Polſterbänke, n. e. eiferne 
Platte und mehrere Lampen ſtehen Langgaſſe No 269. billig zu verkaufen. 


as Das Neueſte in DAL, Hauben⸗ u. Kravattenbändern, 
wie auch Lachsfarbenes erh. v. d. Meſſe H. Krombach, 1. Damm⸗ u. Breitgr&de. 


30. Bamberger Pflaumen empfingen 
f N Hoppe & Kraatz, Breitgaſſe u. Lang aſſe. 
4% Inlaͤndiſchen Caviar à 25 Sgr. pro Pfund 
empfehlen Hoppe & Kraatz, Breitgaſſe u. Langgaſſe. 
C SE NETZ RE RE SIE AZ SERE FORZRERERE HERE NEL RES HERR 
Durch neue Zuſendungen iſt unfer Lager mit Bielefelder, — 


Pr fen ö 
* Greifenbera., Erdmannsdorf.a Kreas-Leinwand 
T auf das reichhaltigſte Affortirt, welche wir zu außerordentlich billigen 
F Pteiſen in Hinſicht der guten Qualität empfehlen können. N * 
2 Auch gingen uns fehr ſchöne Batift u. Linon, leinene Schnupftücher 3 
x ein, welche wir ebenfalls als preiswürdig beſtens empfehlen. * 


4 Gebrüder Schmidt, Langgaſſe No. 516. * 
EUER TEREPERERENEKELERERETF IT LERENDTEREREHERENERERTT 2 
Bu 2 Comtoirpulte nebſt Stühlen, 2 Waͤſchſchraͤnke, e 
Commode, 1 geſtrich. rund. Klapptiſch, 1 Spiegel, ſo wie verſchiedenes hoͤlzernes, 
eiſernes, blechernes, meſſingnes Haus ⸗ und Kuͤchen⸗Geraͤth ſollen wegen Raͤumung des 
Lokals billig verkauft werden. Frauengaſſe No. 329. 5 
13. Gute alte Dachpfannen, Ziegeln, Balken, Sparren, Kreuzhoͤlzer, Latten, Thü⸗ 
ren, Oefen, Fenſterkoͤpfe und gute Flieſen, ſind zu haben Boͤttchergaſſe No. 1063. 
1 Friſche Boͤhmiſche Faſanen find zu haben 
Langenmarkt No. 443. | 
45. Ein neu. mod. mah. Sopha ſteht billig zum Verkauf Fleiſchergaſſe Ro. 65. 
46. 2 Arbeitspferde u. 1 Halbwaagen ſtehen z. Verkauf Haͤkergaſſe 1475. 
47. Delikate Fettheeringe in 146 u. 747 Frauengaſſe No. 333. | 
48. Frqguengaſſe 858. iſt ein geſtrichener Buͤcherſchrank m. Glasthuͤren zu verk. 
49 Saͤmmkliche neue Fruͤhjahrs⸗Waaren in größter Auswahl, ſind ſo eben 


eingegangen bei E n 28 

2 E. Loͤwenſtein, Langg. No. 396. 

50. Neueſte Modelle in Fruͤhjahrs⸗Mantelchen empfing 8 ach 
E. Loͤwenſtein, Langg. No. 396. 
51. 2 Bettgeſt. a St. 20 fg. 1 Einſatzg. 1 Waageſ m. Balk. J. d feine , 1491. 
52. Pfaffeng. 327. 1. Tr. h. ſ. mehre Sophatiſche, Schenkſpinde, Komoden 
von ſchoͤnem Eſchenholz, ganz modern gearbeitet, billig zu ei 
ö eilage. 


— 665% — 


8 zum Danziger Busen, Dan. n 
Su unde Nö. 67. Montag, den! 20% Ma 184, | N En 


RE | lt. Kaͤſe, ſ. Kumſt, b. Holc fi or! eb zten = m 1432. 
2 En ml ER — uber 5 Dan 1 20 50 ) 361 Jopeng. 559, 
55. eee 5 heben de . S uch 
56 riſ gekochter Lachs iſt a en Thor „ a e 
—— 1 — arg“ ER ee 0 l dureh e A, 

15 e en. „1 4177 


u ber en a 
. d Se oder Ae 
61 5 1 1 50 iger Verkauf, N 
BR Het U en 655 u 1 8 
1 ene, ob. Be 
Erben 11 J e 10 sie A : ei 
nebſt Hypothekenſe Hein u. Son in, er ſo 


en atentigen BALL N 3 ut 1 05 nei 


weitbiger‘ 
Nachfolgende den wet e 150 ai ge Geda und 5 5 
VCC 
erpl Mo 


und den änen No. 2. und 133. N igen 105 ◻IRuthen preuß., 

gewürdigt 1531 rtl. 15 155 5 pf., 
2) das in der Mälzerſtraße sub No. 82,83. belegene Grundſtück, das Haus 

No 84. an der eee ee rundſtück 177. und die Garten 
14., 32, 39., 135. und 158. nebſt een und hölzernen Branntweinbren⸗ 
nereigeräthen, geſchätzt 2155 rtl 15 for. 1 pf, - 
das Ackergrundſtück, beſtehend aus dem Hauſe 173. in der Conitzer Vorſtadt, 
dem Schafſtall No. 172., den Scheunen No 178. und No. 61. nebſt Gär⸗ 
ten und den Ackerplänen 59. a von 23 Morgen 166, JRuthen und Scheu: 
* * No. 156. von 523 Morgen 60 [IRuthen, taxirt 6623 rtl. 13 ſgr. 


+ 10 


3 


— 


4 
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90 b pachtögerechtigfeit auf das No. 59 b. verzeichnete Ackergrundſtück 
Eopminkellnd von 11 Morgen 102 u ben preuß., deſſen Reinertrag zu 
5 pC. kapitaliſirt 568 rtl. 13 ſgr. 4 pf., zu 4 pC. aber 710 rtl. 16 ſgr. 8 
1 beträgt, worauf ein Erbpacht von 15 rtl. haftet, welcher zu 4pC. 
* 1 Rap! von, 37, ch 40 0 der Werth, der, euere 
"ger zu 5 pC. 'veranf: t 193 rtl, 13. 198. 4 pf. — zu 4 pC. 
335 rtl. 16 ſgr. 8 pf. beträgt, 
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r . aralia/t 
den 19. Junt a. f, von Vormittags 11 Uhr ab, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle hieſelbſt ſubhaſtirt werden. Taxe, Hypothekenſcheine 
FR ee 5 1 unfter Regiſtratur einzuſehen; der Oscar Körner und 
riedrich Ado reiſſ werden zu dem Termine mit vorgeladen. 
Schönech, den 6. November 1847. ee en 
4 Königl. Land⸗ und Stadtgericht L In a: 4a 
60. Die Erbpachtsgerechtigkeit auf das im Departement des unterzeichneten 
Oberlandesgerichts im Berentſchen Kreiſe belegene Domainen-Vorwerk Gr. Bartell 
No. 20 ſoll am 15. Aug uſt c., um 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle hie⸗ 
ſelbſt vor dem Herrn Oberlandesgerichts-Rath Roloff ſubhaſtirt werden. Taxe, 
Hypothekenſchein und die Bedingungen können im Bureau B. eingeſehen werden. 
Der Reinertrag des Grundſtücks gewährt zu 4 Prozent einen Taxwerth von 
9848 rtl. 14 ſgr. 2 pf. und zu 5 Prozent einen Tarwerth von 7894 rtl. 28 ſgr. 
4 pf. Darauf haftet ein Erbpachtscanon von 136 rtl. 19 ſgr. welcher zu 4 Pro⸗ 
zent gerechnet ein Capital von 3424 rtl. 5 fgr darſtellt, ſo daß der Werth der 
Erbpachtsgerechtigkeit zu 4 Prozent veranſchlagt 6424 rtl. 9 ſgr. 2 pf., zu 5 Pros 
zent veranſchlagt 4470 rtl 25 fgr. 4 pf. beträgt. 
Marienwerder, den 11. Januar 1848. 
Civil⸗Senat des Königl. Oberlandes-Gerichts. 
Am Sonntag den 5. März 1848, ſind in nachbenannten 
i Kirchen zum erſten Male aufgeboten: J 
St. Marien. Der Baͤcker Herr Johann Carl Schimmelpfennig mit Wilhelmine Henning. 
St. Bartholomaͤi. Der Horniſt Johann Eichſtaͤdt mit Igfr. Jakobine Albertine Augſtein. 
St. Peter. Der bieſige Bürger und Uhrmacher Herr Niiedeich Auguſt Rohleder mit der 
Frau Eulalie Lodowika geſchiedene Fromm geb. Schultz. 
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